
Liebe Vereinsmitglieder, 
Wir freuen uns Euch mitteilen zu können, 
dass wir mit unserer Ausstellung in Herne 
wirklich zufrieden sind. Entgegen aller Vor-
behalte - auch von unserer Seite - und den 
spärlichen Meldezahlen bis ca. einen Monat 
vor der Ausstellung, haben wir viele wun-
derbare Tiere und Aussteller begrüßt. Wir 

hatten großen Respekt vor der Aufgabe. Es 
mussten sehr viele Termine wahrgenommen  
werden und die E-Mails und Telefonate waren 
nicht zu zählen. Um Euch einen kleinen Einblick 
in die Details zu gewähren, möchten wir an die-
ser Stelle an paar Dinge aufzählen, mit welchen 
Fragen wir konfrontiert waren: Welche Richter 
laden wir ein? Welche Werbung ist am besten? 

Welche Preise wählen wir für 
die Tombola aus? Wie deko-
rieren wir die Bühne? Wer 
baut die Etagen für die Poka-
le? Wie führen wir ein Aus-
stellungsbüro ohne jegliche 
Erfahrung? Dabei hat uns 

besonders die Frage beschäf-
tigt, wer sich um was küm-
mert. Es war herausfordernd, 
aber um es vorweg zu neh-
men: Die überwiegende 
Mehrzahl an Rückmeldungen 
war äußerst positiv und wir 

wurden besonders für den 
reibungslosen Ablauf - auch 
von den Richtern - gelobt. 
Auf den folgenden Seiten 
geben wir Euch ein paar Im-
pressionen von der Ausstel-
lung wieder. Viel Spaß! 
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DER VORSTAND INFORMIERT... 

Dieser Newsletter informiert Euch  

• darüber, was wir von der ersten 

Ausstellung des RKV seit  3 Jahren 

berichten können 

• darüber, welche Erfahrungen wir 

daraus mitnehmen 

• darüber, wer die beste Katze des 

Vereins geworden ist und wer das 

Gütesiegel erlangt hat 
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Nachdem die Anmeldungen für die Ausstellung an-
fangs eher zaghaft eingetröpfelt sind, sind wir mit dem 
Ergebnis überaus zufrieden. Unsere Kapazität von 
124 möglichen Tieren pro Ausstellungstag haben wir 
zwar nicht ausgeschöpft, aber das ist bei der 1. Aus-
stellung wohl kaum zu erwarten. Die Besucherzahlen 
an beiden Tagen haben unsere Erwartung bei Weitem 
übertroffen. Außerdem waren an beiden Tagen unsere 
Lose für die Tombola bereits nach der Mittagspause 
verkauft und so konnten wir aus dem Erlös dem Tier-
schutz und Tasso jeweils 520€ spenden. 

Sonntag 
 

106 Tiere + 1 Wurf 

Besucher: 124 

Spende aus Tombola: 
520€ 

...über die Ausstellung in Zahlen 
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Samstag 
 

111 Tiere + 1 Wurf 

Besucher: 144 

Spende aus Tombola: 
520€ 

Obwohl einigen in der Halle ganz schön warm geworden ist, ist sie 
bei den Ausstellern gut angekommen. Vor allem der Platz und die 
Weitläufigkeit wurden positiv aufgenommen. 

Richterbereich und Ausstellungsbüro waren hervorragend von den 
Ausstellern abgetrennt, so dass ein ruhiges Richten möglich war. Die 
Richter hatten auch fleißige Unterstützung durch Stewarts 
(Vereinsmitglieder und Jugendliche, die sich die Langeweile vertrie-
ben haben) und sind mit dem Richten an beiden Tagen kurz nach 
der Mittagspause fertig gewesen. 

Die Wahl zur Best in Show, sowie Best of Best  
und Best over All fiel wie immer nicht leicht, aber 
die Bühne bot ausreichend Platz und Helligkeit 
für eine ausführliche Begutachtung durch die 
Richter. Unsere Kreidetafeln sind auch gut ange-
nommen worden und wir danken den Richtern! 

Die Dekoration einiger Käfige war überaus pas-
send auf die darin majestätisch wirkenden Tiere 
abgestimmt. Aufgrund der vielen Besucher hat 
sich damit auch die Wahl zum Publikumsliebling 
gelohnt - dafür gab es eine rege Beteiligung. 
Auch die Richter durften ihren Liebling prämie-
ren und am Sonntag haben sie dem Publikum 
diese Wahl dann auch auf der Bühne ausführlich 
erläutert - das kam nicht nur bei den Ausstellern 
gut an! 



Bis auf Kleinigkeiten, die man 
nicht vorhersehen kann, ist orga-
nisatorisch alles gut gelaufen. 
Jeder hat seine Urkunden bekom-
men, wir haben das Ende nicht 
(!) überzogen und man bekommt 
auch mal so exotische Zeitgenos-
sen wie eine Savannah zu sehen, 
die die Richter geradezu bezirzt 
hat. Wenn man nett und freund-
lich bleibt, sind auch die Ausstel-
ler zufrieden. Wir haben außer-

dem bereits aus gestellten 
Nachfragen und Verzögerun-
gen im Ablauf gelernt, an wel-
chen Stellen wir uns noch 
verbessern können und auch 
müssen. Das gilt es jetzt auf-
zuarbeiten. Aber darin enthal-
ten auch direkt die wichtige 
Botschaft:  
Es wird auch im nächsten Jahr 
eine Ausstellung des RKV 
geben! 

und ihren Briten vom Sundeck sowie André 
Sauter und den Norwegern von Rada herz-
lich zur Erlangung des kleinen Gütesiegels 
des Rassekatzen Verein in NRW. 

Wir gratulieren Sandra Baumann und ihren Beisin-
ger Waldtrollen sowie Tania Skupien und ihren 
Mäusejägern herzlich zur Erlangung des großen Gü-
tesiegels. Weiterhin gratulieren wir Sigrid Kalkhoff 

...über Impressionen von der Ausstellung 

...über unser Gütesiegel 

...über unsere ersten Infoabende 

möchte ich, wie zuletzt im November, die Ge-
burtsvorbereitung und -hilfe wiederholen, so 
dass alle Jungzüchter die Möglichkeit bekommen 
sich vor Ihrer ersten Zuchterfahrung Ratschläge 
und Tipps zu holen. Und natürlich darf jede 
Menge gefragt werden. Macht Euch doch vorher 
schon mal einen Zettel, damit ihr nichts vergesst. 
So, nun aber erst einmal genug. Ich freue mich 
auf Euch und Eure Fragen 

Eure Sandra Baumann 

Unsere ersten Infoabende wurden bislang sehr 
gut angenommen, was mich natürlich sehr freut. 
Wir haben in 2017 bisher Farbgenetik Teil 1 
und Teil 2 gehabt und ich hoffe alle haben eini-
ges Wissen mitnehmen können. Wir haben mit 
den wichtigsten Grundbegriffen der Genetik 
angefangen, uns durch den EMS-Code gearbei-
tet und den genetischen Code aufgeschlüsselt. 
Alle Teilnehmer haben toll mitgearbeitet, auch 
wenn die Abstimmung der Aufgaben etwas 
schwierig war, da Briten, MCO, NFO und Ben-
galen vertreten waren. Auf Nachfrage eines Paa-
res wird aus diesem Grunde am 22.04. (bereits 
15 Uhr) ein Extranachmittag für die BKH/BLH
-Züchter stattfinden. Bei diesem Treffen wird 
sich also Alles rund um die Briten drehen. Von 
der Vererbung, der Felllänge bis hin zu den 
reichhaltigen Farben dieser Rasse. Noch sind 
ein paar Plätze frei. Ich setze kein Wissen vor-
aus, so dass sich Interessierte gern noch dazu 
gesellen können (wie gewohnt bitte mit mir in 
Verbindung setzen). Ich freue mich schon auf 
einen spannenden Nachmittag mit Euch. Bringt 
doch bitte Eure Stammbäume in Kopie mit.  
Für die folgenden Abende ist dann auf jeden 
Fall die Parasitologie geplant und im Sommer 
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So sehen die Infoabende in der Regel aus. Der Mensch 
arbeitet und Katze macht es sich in der Mitte gemütlich. 



Der Rassekatzen Verein NRW e.V. in Kürze beschrieben mit ein paar Zahlen:  
 
• Zum 31.03.2017 zählt der RKV 166 Vollmitglieder - Zugewinn von 9 Mitgliedern seit Januar 
 

Und das Beste kommt zum Schluss: die beste Katze des Vereins 2016 ist geworden: 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 

• Und bitte daran denken: Ab jetzt können auch die Ausstellungsergebnisse für 2017 bereits 
gemeldet werden! 

DER VORSTAND UND DER ERWEITERTE VORSTAND 

„Wir wünschen allen Mitgliedern einen wunderbaren Frühling!“ 

Das fängt bei den fleißigen 
Helfern bei Auf- und Abbau 
an, geht über die Unterstüt-
zung während der Ausstel-
lung (das Ausstellungsbüro 
wurde nie vergessen und wir 
mussten nicht durstig blei-
ben), geht weiter bei den 
Richtern, die uns sehr viel 
positives Feedback gegeben 
haben, beinhaltet die maßgeb-

 

 

 

 

 

 

Ein riesiges Dankeschön an 
Alle, die zum Erfolg der Aus-
stellung beigetragen haben. 

 

liche Unterstützung in der 
Organisation von „alten Ha-
sen“ des Vereins und endet 
bei unserem Chefstewart Ha-
rald Lang, der uns phantas-
tisch unter die Arme gegriffen 
hat und mit uns Unwissenden 
geduldig war. Diese Hilfe  
wissen wir sehr zu schätzen 
und können Euch nicht häu-
fig genug danken! 

...in eigener Sache 

„Der nächste Newsletter wird am 01. Juli 2017 erscheinen und bis dahin gönnen wir uns ein we-
nig Abstand und Ruhe vom Vereinsgeschehen. Wir werden Euch dann aber über den Termin 
unseres Sommerfestes im Spätsommer informieren. Bis dahin beste Grüße, Euer Vorstand.“ 




